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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Verkehrssicherheit an der Gievenbecker Reihe und am Arnheimweg  
- Antrag der SPD-Fraktion lfd. Nr. 237/2004 vom 25.02.2004 (Anlage 1)    
- gemeinsames Schreiben aller Fraktionen der BV-West vom 01.12.2005 (Anlage 2) 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

16.03.2006 Bezirksvertretung Münster-West Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 

1. Der Erweiterung der Tempo-30-Zone auf der Gievenbecker Reihe vom Billerbeckweg bis 
zur Einmündung Arnheimweg wird zugestimmt. 

 
2. Der Anlage eines Gehweges durch Verbreiterung des Seitenstreifens auf der Westseite der 

Gievenbecker Reihe von der Einmündung Arnheimweg bis zur Fußgängerverbindung süd-
lich der Einmündung Billerbeckweg entsprechend der Planung vom Januar 2006 wird zu-
gestimmt. 

 
3. Der Antrag der SPD-Fraktion lfd. Nr. 237/2004 vom 25.02.2004 (Anlage 1) und das ge-

meinsame Schreiben aller Fraktionen der Bezirksvertretung Münster-West vom 01.12.2005 
(Anlage 2) sind erledigt. 

 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass für die Maßnahme Kosten in Höhe von 35.000 €, aber kei-
ne Folgekosten entstehen. 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. a. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 
Da zurzeit keine Haushaltsmittel in der Haushaltsstelle 6306.950.1750.1 Bauk. Gievenbecker Rei-
he zur Verfügung stehen (im Nachtragshaushalt im Nov. 2005 gestrichen), sind von der Bezirks-
vertretung Münster-West für das Haushaltsjahr 2006 Mittel in Höhe von 50.000 € beantragt wor-
den. Von der Verwaltung ist ein Veränderungsblatt zum Haushaltsplan 2006 erstellt worden, das 
Grundlage für die Etatberatungen sein wird (AUB 22.02., Rat 05.04.2006).  

Vorlagen-Nr.: 
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Auskunft erteilt: 

Herr  Witt 
Ruf: 
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Öffentliche Beschlussvorlage 
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Befristung 
keine 
 
 
Begründung: 
 
Mit dem Antrag der SPD-Fraktion vom 25.02.2004 und dem gemeinsamen Schreiben der Fraktio-
nen in der Bezirksvertretung Münster-West vom 01.12.2005 wurde die Verwaltung beauftragt, Pla-
nungen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit auf der Gievenbecker Reihe im Bereich zwischen 
Arnheimweg und Billerbeckweg zu erarbeiten. 
 
Mit der Eröffnung des neuen Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums bekommt die Gievenbecker Reihe 
im Abschnitt zwischen Billerbeckweg und Arnheimweg künftig eine erhöhte Bedeutung als Schul-
weg. Es gilt deshalb sowohl für den Längsverkehr der Fußgänger und Radfahrer im Zuge der Gie-
venbecker Reihe als auch an den Querungsstellen der wichtigen Wegeverbindungen im Zuge des 
grünen Fingers die Verkehrssicherheit durch geeignete Maßnahmen zu erhöhen. 
 
 
Ausgangssituation            
 
Die Gievenbecker Reihe ist zwischen der Dieckmannstraße der Einmündung Billerbeckweg als 
Tempo-30-Zone ausgewiesen. Der Einmündungsbereich Dieckmannstraße / Gievenbecker Reihe 
und der Querungsbereich der Fuß- und Radwegeverbindung (Grundschule) auf der Gievenbecker 
Reihe sind mit Fahrbahnschwellen versehen. Der Einfahrtsbereich, der Tempo-30-Zone südlich 
der Einmündung Billerbeckweg ist durch einen Betonkegel mit Markierung hervorgehoben. Der 
Ausbau des Grünzuges Gievenbeck-Südwest-„Grüner Finger“ ist zum großen Teil realisiert.  
 
Der gemeinsame Geh- und Radweg an der Westseite der Gievenbecker Reihe von der Roxeler 
Straße kommend endet in Höhe des Arnheimweges. Zwischen Arnheimweg und Billerbeckweg 
befindet sich auf der Westseite der Gievenbecker Reihe ein befestigter Seitenstreifen in einer Brei-
te von ca. 1,75m, der durch Leitpfosten von der Fahrbahn abgetrennt ist. Aufgrund seiner geringen 
Breite ist der Seitenstreifen derzeit als Gehweg nur eingeschränkt nutzbar. 
 
Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf der Gievenbecker Reihe im Abschnitt 
zwischen dem Ausbauende im Bereich Mosaikschule und dem Billerbeckweg sind von der Be-
zirksvertretung Münster-West mit der Vorlage 223/2004 am 22.04.2004 beschlossen worden. Die-
se konnten jedoch aufgrund fehlender Haushaltsmittel bislang nicht umgesetzt werden. 
 
 
Planung             
 
Um den Anforderungen nach mehr Verkehrssicherheit an der Gievenbecker Reihe im Abschnitt 
zwischen der Einmündung Arnheimweg und der Einmündung Billerbeckweg Rechnung zu tragen, 
werden von der Verwaltung folgende Verbesserungsmaßnahmen (s. Übersichtsplan, Anlage 3) 
vorgeschlagen: 
 
Erweiterung der Tempo-30-Zone 
 
Die Tempo-30-Zone - West 7 soll auf der Gievenbecker Reihe vom Billerbeckweg bis südlich der 
Einmündung Arnheimweg erweitert werden. Hiefür werden die vorhandenen Verkehrszeichen vom 
Billerbeckweg zum Arnheimweg versetzt. Zudem wird der neue Zonenbeginn durch die Aufstellung 
eines neuen Freiburger Kegels mit einer Einengung der Fahrbahn durch Markierung im Bereich 
des Kegels besonders hervorgehoben (Anlage 4). 
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Durch die Verlegung des Zonenbeginns in den Bereich südlich des Arnheimweges wird der Arn-
heimweg, der derzeit noch Bestandteil des erweiterten Vorbehaltsnetzes ist, ebenfalls in die Tem-
po-30-Zone mit einbezogen. Mit der Beschlussvorlage Nr. V/1044/2005 „Höhere Verkehrssicher-
heit in der Ortsmitte Gievenbeck“ soll der Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr 
und Wirtschaft über die Entlassung des Arnheimweges aus dem erweiterten Vorbehaltsnetz ent-
scheiden. Sofern der Ausschuss einer Entlassung des Arnheimweges aus dem erweiterten Vorbe-
haltsnetz nicht zustimmt, wird der Beginn der Tempo-30-Zone in den Bereich nördlich der Einmün-
dung des Arnheimweges verlegt. 
 
Anlage eines Gehweges  
 
Der vorhandene Seitenstreifen auf der Westseite der Gievenbecker Reihe soll zwischen der Ein-
mündung Arnheimweg bis zu der Querung der Fußgängerverbindung südlich des Billerbeckweges 
von ca. 1,75 m – 1,80 m durchgehend auf 2,25 m verbreitert und als Gehweg ausgewiesen wer-
den. Damit wird der zunehmenden Bedeutung dieses Weges mit Fertigstellung des Freiherr-vom-
Stein-Gymnasiums Rechnung getragen. Die Leitpfosten an der Gievenbecker Reihe sollen zum 
Schutz der Fußgänger beibehalten werden.  
 
Um die Verkehrssicherheit der Fußgänger, die die Gievenbecker Reihe im Bereich der Fußgän-
gerverbindung Sportanlagen – Grüner Finger überqueren, zu erhöhen, wird im Bereich der Que-
rung ein zusätzlicher Freiburger Kegel aufgestellt. Der Gehweg auf der Ostseite der Gievenbecker 
Reihe zwischen dem Billerbeckweg und der Fußwegverbindung Sportanlagen - Grüner Finger wird 
entsprechend verlängert (Anlage 5). Auch im Bereich der Einmündung Arnheimweg/Gievenbecker 
Reihe Ostseite wird zum Schutz der Fußgänger ein ca. 10 m langer Gehweg in einer Breite von 
2,25m ausgebaut (Anlage 4). Für die von der Verbreiterung des Seitenstreifens betroffenen Bäume 
werden im Wurzelbereich Baumschutzmaßnahmen durchgeführt. Die vorhandene Fahrbahnbreite 
bleibt unverändert. 
 
Die Radfahrer werden entsprechend den Vorgaben der StVO in Tempo-30-Zonen auf der Fahr-
bahn geführt. Rad fahrende Kinder bis zum achten Lebensjahr müssen den Gehweg benutzen.  
 
Die Kosten für die o. g. Maßnahmen werden auf 35.000 € geschätzt. Nach Bereitstellung der 
Haushaltsmittel werden die o. g. Maßnahmen mit Priorität umgesetzt. Die am 22.04.2004 be-
schlossenen Maßnahmen (Vorlage Nr. 223/2004), werden vorerst zurückgestellt. 
 
Der Lageplan für die Ausbaumaßnahmen im Maßstab 1:500 wird den Fraktionen je einmal zur 
Verfügung gestellt. 
 
In Vertretung 
 
gez. 
 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 -   Antrag der SPD-Fraktion in der BV-West vom 25.02.2004 
Anlage 2 -   Gemeinsames Schreiben aller Fraktionen in der BV-West vom 01.12.2005 
Anlage 3 -   Übersichtsplan 
Anlage 4 -   Detailplan Einmündungsbereich Gievenbecker Reihe/Arnheimweg 
Anlage 5 -   Detailplan Fußgängerquerung südlich Billerbeckweg 
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